
Untersuchung der  

Versorgungsrealität 

der ambulanten 

Gruppenpsychotherapie 

in Deutschland: 

Erkenntnisse aus der  

BARGRU-Studie

Fachtagung  des BAG 

in Kooperation mit  

der D3G

am 7. November 2020 

Berlin, GLS-Campus

Die Gruppenpsychotherapie spielt in der  
ambulanten Versorgung psychisch  
Erkrankter trotz zahlreicher Bemühungen  
von Krankenkassen, der KBV und den  
Berufsverbänden immer noch eine geringe 
Rolle. Diese geringe Nutzung eines aner-
kannt sehr wirksamen Psychotherapiesettings 
sollte mithilfe der BARGRU-Studie (Barrieren 
von Gruppenpsychotherapeut*innen gegen-
über der Gruppenpsychotherapie) untersucht 
werden. 

Der Forschungsansatz der BARGRU-Studie 
betrifft uns Gruppenpsychotherapeut*innen, 
die im BAG berufspolitisch organisiert sind. 
Die Unterversorgung mit Gruppenpsycho-
therapie hatte 1999 zur Gründung des BAG 
geführt. Seither konnte der BAG zahlreiche 
Verbesserungen der Bedingungen zur Durch-
führung von Gruppenpsychotherapie bewir-
ken. Der BARGRU-Studie waren Vorunter-
suchungen seit 2007 vorangegangen. Dabei 
wirkten die KBV und die Bundesärztekammer 
mit. Der jetzt verwirklichte Forschungsansatz 
und seine Resultate sollen heute berichtet 
werden.

Anschließend wollen wir diskutieren, welche 
Konsequenzen sich daraus für unsere weitere 
Arbeit ergeben.

Programm

Samstag, 7. November 2020

ab 9:30 Einlass

10:00 – 10:15 Begrüßung

Christian Warrlich, Vorsitzender BAG

10:15 – 10:30 Grußworte 

Dr. Julian Dilling, GKV-Spitzenverband
Manuel Becker, KBV 
Harald Küster, D3G

10:30 – 11:30 

Das Konzept der BARGRU-Studie  
– Erkenntnisse aus den Versorgungsdaten der KBV
Gereon Heuft, Münster
Moderation: Christian Warrlich

11:30 – 12:30 

Barrieren, Förderfaktoren und Veränderungswünsche 
aus Sicht der Praktiker – Ergebnisse der Fokusgruppen
Andrea Christoffer, Münster
Moderation: Christiane Pennecke 

12:30 – 13:30 Mittagessen

13:30 – 14:30 

Schlussfolgerungen aus der BARGRU-Studie  
für die Weiterentwicklung der  
ambulanten Gruppenpsychotherapie
Heribert Knott, Stuttgart
Moderation: Beate Cohrs

14:30 – 14:45 kurze Kaffeepause

14:45 – 17:00 

Diskussion im Plenum: Wie geht´s weiter?
Moderation: Christian Warrlich und Harald Küster



Referenten

Andrea Christoffer, Dipl.-Psych.,
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Sektion Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie

Klinik für Psychische Gesundheit
Universitätsklinikum Münster
Albert-Schweitzer-Campus 1
48149 Münster
Andrea.Christoffer@ukmuenster.de

Gereon Heuft, Univ.-Prof. Dr. med. Dr. theol.
Direktor der Sektion für Psychosomatische  
Medizin und Psychotherapie

Universitätsklinikum Münster 
Albert-Schweitzer-Campus 1
48149 Münster
Gereon.Heuft@ukmuenster.de

Heribert Knott, Dr. med., 
Gruppenanalytiker, Psychoanalytiker

Lindpaintnerstraße 56
70195 Stuttgart
Heribert.Knott@t-online.de

Weitere Information

BAG-Geschäftsstelle: Beate Cohrs (s. o.)
 
D3G-Geschäftsstelle: 
Ricarda Noack
Email: info@d3g.org
Telefon: 0351 50 06 19 00

Tagungsgruppe

Beate Cohrs

Holger Feiß

Harald Küster

Christiane Pennecke

Christian Warrlich 

Zertifizierung 

Die Zertifizierung ist bei der PTK Berlin beantragt.
Wir bitten die Teilnehmer, ihre Barcodes  
mitzubringen.

Gemeinsames Mittagessen

Das gemeinsame Mittagessen in der GLS und die 
Pausen bieten Gelegenheit zum weiteren Aus-
tausch mit Kolleginnen und Kollegen und zum 
Kennenlernen. 
Die Kosten für das reichhaltige Mittagsbuffet und 
die Pausenbeköstigung sind im Tagungsbeitrag 
enthalten.

Anmeldung

BAG-Geschäftsstelle
c/o Beate Cohrs | Ahornstr. 4 | 12589 Berlin
Telefon: 030 65 48 77 70, montags 14–16 Uhr
beate.cohrs@gruppenpsychotherapie-bag.de

Verbindliche Anmeldung bitte bis 30.10.2020

durch Einzahlung auf das Konto des BAG:
IBAN:  DE78 3006 0601 0004 8617 52
BIC:  DAAEDEDDXXX

Die Teilnehmerzahl ist coronabedingt begrenzt. 

Tagungsbeitrag

Frühbucher bis 18.10.2020

Mitglieder BAG/D3G: € 110,– 
Nichtmitglieder: € 130,– 
Aus- und Weiterbildungsteilnehmer: € 80,– 

ab 19.10.2020 für alle: € 155,– 

Stornierungsbedingungen: 
Rückerstattung von 50% des Tagungsbeitrages  
bis 30.10.2020, danach keine Rückerstattung mehr 
möglich.

Tagungsstätte

GLS Sprachzentrum
Kastanienallee 82
10435 Berlin
Tel. 030 780089-29
www.gls-sprachenzentrum.de

Email: sprachschule@gls-sprachenzentrum.de

U-Bahn: U2 Eberswalder Str. (8 min. zu Fuß)
Tram: M1 und M12 Schwedter Str.
(direkt vor der GLS)

Zimmer in der GLS

www.hotel-die-schule.de   
Telefon: 030 78 00 89 250

Weitere Hotels in der Umgebung

www.hotel-zarenhof.de
Telefon: 030 97 00 52 33


